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Vereine und 
Organisationen

Kinderbewegungszentrum

Schnupperstunde Faustball

 
Schnupperstunde in 
Stufe 3  
 Foto: Lisa Lorenz

In Stufe 3 und 4 war 
der TV 1913 Schlut-
tenbach e. V. zu Gast 
und hat den Kindern 
Einblicke ins Faust-
balltraining gege-
ben. Faustball war 
den Kindern ganz 
neu und sie konnten 
tolle Erfahrungen 
sammeln. 
Vielen Dank für das 
tolle und spannende 
Training!

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Nordic Walking
Ab dem 24. Mai bietet unsere Übungsleite-
rin Inge für 10 Wochen einen Nordic-Wal-
king-Kurs an! 
Gestartet wird immer beim katholischen Ge-
meindezentrum Herz-Jesu (Augustin-Kast-
Straße 8) um 17:15 Uhr.
Packt eure Walking-Stöcke aus und seid da-
bei! Nichtmitglieder können natürlich zum 
Schnuppern vorbeikommen. 
Viel Spaß beim Walken!

Scheine für Vereine
Ab sofort könnt ihr euch im Rewe ab ei-
nem Einkaufswert von 15 € Vereinsscheine 
sichern. Die Scheine können anschließend 
für tolle Vereinsprämien kostenlos einge-
tauscht werden. 
Wie genau funktioniert das? Die Scheine 
einfach an der Kasse fordern und online 
eurem Lieblingsverein zuweisen oder abfo-
tografieren und an uns schicken! Ihr könnt 
dann gerne die Abteilung angeben, welcher 
wir die Scheine zuordnen sollen. 
Wir freuen uns über eure Scheine und tolle 
Prämien für alle Abteilungen!

Abt. Turnen
Neu im Kursangebot:  
Ballschule für 6- bis 7-Jährige
Ab dem 19. Mai werden wir einen zweiten 
Ballschulkurs für Kinder von 6 bis 7 Jahren 
einführen. Der Kurs findet immer donners-
tags von 17:45 bis 18:30 Uhr in der Schiller-
schule statt. Die Ballschulgruppe für Kinder 
von 4 bis 5 Jahre startet dann schon um 17 
Uhr. 
Anmeldung: Vor der Kursteilnahme bitte 
bei dino.bernatovic@ssv-ettlingen.de an-
melden! Nichtmitglieder dürfen sich gerne 
zum Schnuppern anmelden.
Wir freuen uns auf ballbegeisterte Kinder!

Abt. Triathlon
Trainingslager Mallorca 2022:  
Tri-Team SSV Ettlingen
In den Osterferien vom 16. - 23.04.22 flogen 
insgesamt 13 Mitglieder des Ettlinger Tri-
Teams auf die sagenumwobene und frühlings-
hafte Insel Mallorca, um sich auf die kommen-
de Wettkampfsaison vorzubereiten. Inmitten 
bergiger Landschaften und malerischer Strän-
de mit türkisfarbenem Wasser bezogen die 
Sportler ihr Quartier im wunderschönen Club 
Pollentia in der Bucht von Alcúdia.
In den darauffolgenden Tagen standen täg-
lich neben teilweise langen und schweißtrei-
benden Rennradausfahrten auch morgendli-
che Schwimm- und auch Laufeinheiten auf 
dem Trainingsplan. Das benachbarte Natur-
schutzgebiet S‘ Albufereta bot den Athleten 
die Möglichkeit, längere Läufe flach aber 
auch mit Höhenmetern zu absolvieren.
Es standen jedoch nicht nur beschwerliche 
Trainingseinheiten auf dem Zeitplan. Im 
Schatten der Palmen traf sich die Gruppe 
immer wieder zu Yogastunden oder zum Sta-
bitraining. Um den Abschluss eines perfek-
ten Trainingstages zu gewährleisten, bot die 
Anlage eine umfangreiche Saunalandschaft 
mit herrlichem Blick auf die Bucht.
Nach solch einem Tag musste am Abend das 
sehr umfangreiche Buffet regelrecht geplün-
dert werden, um den Energiehaushalt wie-
der ins Lot zu bringen. Neben kulinarischen 
Köstlichkeiten wie Meeresfrüchten, mallor-
quinischen Fischgerichten, frischem Obst 
und Gemüse, Nüssen, aber auch zahlreichen 
köstlichen Desserts wurde auch für das see-
lische Wohl gesorgt und der Tag mit einem 
spanischen Bierchen oder einem Glas Wein 
zum Abschluss gebracht. Einfach nur toll !!
Am Donnerstag legten die meisten der Grup-
pe einen Ruhetag ein, an dem lediglich sehr 
leichte Entspannungseinheiten auf dem 
Plan standen. Dies bot die Möglichkeit, am 
Nachmittag die Innenstadt und den Hafen 
von Alcúdia zu erkunden. Nach einem Spa-
ziergang durch die Altstadt rundeten das 
Kreischen der Möwen und das Rauschen des 
Meeres die balearische Hafenidylle ab.

 
 Foto: Michael 
Pellinghoff

Mallorca mit dem 
Tri Team. Das be-
deutet Käsebrote, 
blaue Flecken, Trep-
penparties, Enten 
im Schwimmbecken, 
perfekte Yogafiguren 
im Meer oder einfach 
mit wenigen Wor-
ten ausgedrückt, ein 
sehr großes Stück 
Lebensqualität.

Lauftreff Ettlingen

20. Genusslauf Dreyeckland, 1. Mai
Der Verein Genussläufer Dreyeckland konnte 
nach der pandemiebedingten Pause endlich 
wieder den 20. Genusslauf anbieten. Dabei 
gab es einen 10-km-Lauf, bei dem neben der 

Zeit auch die kreativste Verkleidung gekürt 
wurde, und den klassischen Halbmarathon. 
Bei beiden Läufen standen der Genuss und 
die Verköstigung von Wein und kleinen 
Köstlichkeiten auf der Strecke auf dem Pro-
gramm, was sich im schönen Markgräfler 
Land in den Kulissen der Weinberge natür-
lich anbietet.
Das Wetter war unerwartet schon fast wie-
der etwas zu warm. Die Läufer hatten eini-
ge Steigungen auf der Strecke und konnten 
sich an dem Streckenposten verpflegen. Der 
Zieleinlauf im Stadion war gut organisiert 
und neben einem Sekt als Empfang gab es 
auch schöne und leckere Finisher Geschenke.
Neben den Lokal-Matadoren Stefanie Doll 
und Fritz Koch, startete auch Fridolin Einwald 
für den LT Ettlingen beim Halbmarathon. Er 
erreichte das Ziel in 1:31:09 h und somit den 
18. Platz in der Gesamtwertung. In seiner Al-
tersklasse M25 kam er auf den 4. Platz.

20. Heilbronner Trollinger Marathon, 8. Mai
Dieses Jahr konnte die 20. Jubiläumsausga-
be des Trollinger Marathons in der größten 
Rotweinregion Deutschlands endlich wieder 
stattfinden. Wenn auch etwas verändert. 
Der Marathon selbst konnte aufgrund zu 
geringer Anmeldungen leider nicht statt-
finden. Dafür gab es neben dem Halbmara-
thon dieses Mal auch einen 10-km-Lauf, der 
sehr gut angenommen wurde. Bei bestem 
Laufwetter mit anfangs noch erträglichen 
15 Grad ertönte um 10 Uhr der Startschuss 
für die Halbmarathonstrecke. Diese war, wie 
man sich denken kann, wenn es durch eine 
Weinregion geht, ziemlich profiliert.
Um 10:45 Uhr ging es für alle anderen auf 
die 10-km-Strecke. Diese verlief ab ca. Kilo-
meter 16 parallel zur Halbmarathonstrecke 
und schloss dann auf, so dass es am Ende 
auf der gemeinsamen Laufstrecke fast wie-
der so voll war wie beim Start. Aber es war 
dennoch genug Platz für alle da. Insgesamt 
2.120 Läuferinnen und Läufer liefen den 
Halbmarathon und 801 die 10-km-Strecke. 
Ein auch organisatorisch sehr zu empfeh-
lender Lauf in einer der schönsten Regionen 
Deutschlands.
Für den LT Ettlingen war Markus Garcia beim 
Halbmarathon am Start. In einer guten Zeit 
von 01:46:43 h erreichte er das Ziel und be-
legte Platz 62 in seiner Altersklasse M45.

49. Lokalmatador Frühlingslauf  
St. Leon-Rot, 8. Mai
Am 8. Mai war einiges an Läufen geboten. 
So auch der 49. Lokalmatador Frühlingslauf 
in St. Leon-Rot, der vom TUS 05 Roth or-
ganisiert wurde. Es wurden der Hauptlauf 
über die 10-km-Stecke sowie Schülerläufe 
angeboten.
Der Hauptlauf verläuft über asphaltierte 
Straßen am Ortsrand entlang und geht an-
schließend in Richtung Naturschutzgebiet. 
Danach folgt die Strecke wieder auf as-
phaltierten Wegen am Bahnhof Rot-Malsch 
vorbei und streift den Gewerbepark St. Le-
on-Rot. Zum Schluss werden Golfclub und 
Albertushof passiert.
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Bei tollem Laufwetter gingen über 150 Läu-
ferinnen und Läufer beim Hauptlauf an den 
Start. Darunter auch Sebastian Schleser vom 
LT Ettlingen. Er lieferte wieder eine hervor-
ragende Zeit in 37:14 min. ab und war der 
Viertplatzierte in der Gesamtwertung und 
Zweiter in seiner Altersklasse.

Badische Meile in Karlsruhe, 8. Mai 2022
Am 8. Mai und zugleich am „Muttertag“ wur-
de in Karlsruhe so einiges geboten. Darunter 
auch am Sonntagvormittag die sehr belieb-
te traditionelle „Badische Meile“. Über 3600 
Läuferinnen und Läufer machten sich bei 
bestem Laufwetter auf die Hauptstrecke mit 
der etwas ungewöhnlichen Laufdistanz über 
8,88889 Kilometer. Die „Badische Meile“ 
halt, die von Markgraf Carl Friedrich als längs-
te Landmeile Deutschlands definiert wurde.
Eine Altersklassenwertung gibt es bei die-
sem Lauf nicht. Beim ersten großen Volks-
lauf der Region dabei zu sein stand im Vor-
dergrund. Das Wetter hierfür war perfekt 
und so hatten alle ihren Spaß. Auch vom LT 
Ettlingen gingen daher einige an den Start 
und waren begeistert.

Lauftreff Ergebnisse über 8,88889 Kilo-
meter bei den Frauen:
Name Zeit W Rang
Schlippe, Gudrun 47:19 W 210
Graf, Reina 52:07 W 521
Eulenberger, Regina 1:06:28 W 1249

Lauftreff Ergebnisse über 8,8889 Kilo-
meter bei den Männern:
Name Zeit M Rang
Graf, Holger 51:38 M 1562
Kunz, Martin 55:55 M 1910
Wipfler, Gerhard 1:01:23 M 2149
Ulrich, Wolfgang 1:06:28 M 2216
Eulenberger, Lutz 1:07:39 M 2223

TSV Ettlingen

Neues zeigen
Die zweijährigen Einschränkungen hatten 
nicht nur Einfluss auf den Sportbetrieb, auch 
in den Vereinsstrukturen mussten mit Alter-
nativen Erfahrungen gesammelt werden. Be-
günstigt durch die beim TSV schon seit vielen 
Jahren gelösten Rahmenbedingungen für das 
ehrenamtliche Alltagsgeschäft. Wegen wach-
sender privater wie beruflicher Belastungen 
wird hier schon lange Zeit für das freiwillige 
Engagement gespart. Durch eindeutige Auf-
gaben, Verantwortlichkeiten und kurzen Ent-
scheidungswegen, klare Kommunikations- und 
Infomethoden, einem guten Info-, Wissens- 
sowie einem effektiven Sitzungsmanagement.
Bereits seit 2007 werden nach dem Abitur an 
ihrer Berufsorientierung interessierte junge 
Menschen im Rahmen eines so genannten Frei-
willigen Sozialen Jahres (FSJ) pro Woche mit 
38,5 Stunden eingesetzt. Sie koordinieren die 
Kooperationen mit Kita und Schulen und gehen 
bei der Organisation und Betreuung von Wett-
kämpfen zur Hand. Wenn sie zwar vorrangig Kin-
der- und Jugendsportgruppen betreuen, stehen 
auch Senior/innen bei. Ab dem 1. September 
2022 wird die Stelle zum 15. Mal besetzt!

Zwischen den Spielen gab es viel Abwechs-
lung durch die ausgetragenen 3er-Wurf-
Wettkämpfe. Marc Zimmer vom TSV erspielte 
sich hier den 2. Platz. Gratulation an ihn 
und an das ganze Team!

Ski-Club Ettlingen

Sommermedenrunde 2022
Herren 70
Nach dem wir in der 1. Bezirksliga infolge der 
Corona-Pandemie zwei Jahre kein Verbands-
spiel mehr ausgetragen hatten, trafen wir 
am 5. Mai zu unserem ersten Spiel auswärts 
auf den TSV Jöhlingen. Leider hatte sich das 
Gesicht der Mannschaft völlig geändert, da 
wir zwei tragende Spieler, Hans Bretz und 
Reinhard Homma, infolge Ablebens zu be-
klagen hatten. Die Mannschaft konnten wir 
durch Eugen Eberlein, Günter Straub, Hans-
Peter Pfeifer und Vicente Varela ergänzen, 
so dass wir zukünftig personell für die 4er 
Doppelrunden gut aufgestellt sind.
Die ersten zwei Doppel gingen leider, eins 
davon im Tiebreak, verloren. In der zweiten 
Runde versuchten wir durch eine taktische 
Umbesetzung noch ein Unentschieden zu 
erreichen. Jedoch reichte es nur zu einem 
Sieg, so dass wir uns mit einer 1:3 Niederla-
ge verabschieden mussten.
Am kommenden Donnerstag hoffen wir, bei 
gleicher personeller Besetzung in einem 
Heimspiel gegen Gernsbach die ersten Punk-
te zu erringen.

Junioren U18.1
Am ersten Spieltag der Saison war Unter-
grombach zu Gast im Baggerloch.
Bereits auf dem Papier war der Skiclub die 
klar überlegene Mannschaft, Nikolas B., San-
tino und Jakob haben ihre Einzelspiele klar 
gewonnen. Nicolas S. hat zwar nach Start-
schwierigkeiten noch den Matchtiebreak 
erreicht, musste sich seinem sehr konstant 
spielenden Gegner aber geschlagen geben.
Im von der Gegnerseite taktisch aufgestell-
ten Doppel haben Nikolas B. und Santino 
einen deutlichen Sieg errungen, während 
sich Jakob und Nicolas S. im Matchtiebreak 
knapp geschlagen geben mussten.

Herren 50
Zum Saisonauftakt war die Mannschaft aus 
Wolfsberg zu Gast. Auf Grund toller Ein-
zelspielleistungen stand es nach den Ein-
zelspielen 2:2. Leider gingen beide Doppel 
dann knapp verloren, was dann leider zu 
einer 2:4 Niederlage geführt hat.
Unabhängig vom Ergebnis wurde trotzdem 
in unserem Clubrestaurant „Schnitzelburg“ 
der Abend mit einem gemeinsamen Essen zu 
einem schönen Event.

Damen 50.2
Am 7. Mai bestritt die Damenmannschaft 
50.2 ihr erstes Medenspiel. Verletzungs-
bedingt stark geschwächt, war sie zu Gast 
in Beiertheim. Bei sonnigen Temperaturen 
wurde um jeden Ball gekämpft. Die fairen, 
oft über Einstand laufenden Spiele, spie-

Im während der Pandemie lahm gelegten 
Vereinsbetrieb hat es sich gezeigt, dass die 
Kommunikation über Amtsblatt- und Mona-
tsinfos, Grußkarten zum Geburtstag und die 
Webseite hinaus gesteigert werden musste. 
Da digitale Angebote und Apps großes Po-
tential haben und individuelle und flexible 
Lösungen schaffen können, wurde mit Hilfe 
einer vereinsangehörigen Kommunikations-
managerin eine Instagram-Plattform einge-
richtet, die zudem Mitgliedern/ Eltern die 
Möglichkeit bietet, sich aktiv einzubringen 
und mitzugestalten. Aber auch die Webseite 
wird neu eingerichtet, wodurch sich weite-
res Potenzial bieten wird. Präsenz muss ge-
lebt werden.
Auch die durch die Einschränkungen ausge-
bremste Verlagerung „leidiger“ Büroarbei-
ten auf eine bezahlbare, entlastende Kraft 
steht wieder ganz oben auf der Agenda. Die 
bald 900 Aktiven und Förderer können nicht 
mehr so nebenbei betreut werden. Das Eh-
renamt soll Freiräume bekommen, um Zeit 
für Zukunftsfragen, Ideen, Denkanstöße und 
Lösungen für die Vereinsentwicklung zu ha-
ben. Es geht um die mit dem Sport verbun-
dene Gemeinschaft.

Ergebnisse vom Wochenende 7./8. Mai
Landesliga Frauen C-Klasse
GS Keltern 3 – TSV Ettlingen 2  54:37
Kreisliga A Nord Männer
ESG Frankonia KA 2 – TSV Ettlingen 2 62:64

Vorschau Heimspiele
Samstag, 14. Mai, Albgauhalle
11:30 Uhr U18m Bezirksliga Nord 2 
TSV Ettlingen – UC Baden-Baden
13:30 Uhr Kreisliga B Nord Männer 
TSV Ettlingen 3 – TS Durlach 2
15:30 Uhr Landesliga Frauen C-Klasse 
TSV Ettlingen 2 – GS Keltern 3

Mittwoch, 18. Mai, Kasernenhalle
20 Uhr U18m Bezirksliga Nord 2 
TSV Ettlingen – TS Durlach

Jubiläumsturnier U16 in Bühl

 
 Foto: TSV Ettlingen

Unter dem Motto „175 Jahre TV Bühl“ stand 
das Basketballturnier U16MEN in den Oster-
ferien. Für die sieben teilnehmenden Teams 
waren es zwei spannende Tage mit vielen 
Zuschauern, engen Spielen, guter Stimmung 
und jeder Menge Spaß. Unsere U16 Jungs 
waren dabei und erkämpften sich verdient 
den 2. Platz. Turniersieger wurde die Mann-
schaft von PS Karlsruhe.
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geln sich leider in der 0:6 Niederlage nicht 
wieder. Trotzdem gab es einen gemütlichen 
Ausklang bei einem gemeinsamen Essen mit 
dem Gegner

Junioren U15
Das erstes Spiel der U15-Mannschaft gegen 
den SSC Karlsruhe 1 war zwar anstrengend, 
gleichzeitig hat es aber viel Spaß gemacht. 
Schulbedingt haben die Spiele in der unge-
wöhnlichen Reihenfolge 2 & 3 angefangen 
und erst dann folgten die Spiele 1 & 4.
Milton, an 2. Stelle gesetzt, hat hart ge-
kämpft und eine gute Leistung gezeigt, aber 
sein Gegner hat die entscheidenden Punkte 
gewinnen können. Auch Leo, an 3. Stelle 
gesetzt, hat eine tolle Leistung gezeigt, 
doch sein Gegner war 2 LK-Klassen besser. 
Santino, an 1. Stelle gesetzt, musste am 
Anfang einen kleinen Rückstand aufholen 
und sich an das variable Spiel seines Geg-
ners einstellen, was er souverän schaffte. So 
hat er sein Spiel klar gewonnen. Großes Lob 
verdient Moritz; er spielte an 4. Stelle und 
es war sein erstes Match überhaupt. Er hat 
technisch sehr gut gespielt, sein Gegner war 
jedoch sehr routiniert, so dass er trotz der 
guten Leistung nicht gewinnen konnte.
Danke an unsere Trainer Miro und Philipp, die 
während dieser Spiele anwesend waren und 
Rückschlüsse für das Training gezogen haben.
Im Doppel hat die U15-Mannschaft auf volles 
Risiko gesetzt, d.h. in der Kombination 1+4 
und 2+3 gespielt. Unser 1. Doppel hat sehr hart 
gekämpft, aber leider knapp verloren. Das 2. 
Doppel hat ein Spitzentennis gezeigt und klar 
gewonnen. Danke an dieser Stelle an das an-
gebotene Vorbereitungstraining, welches jeden 
Donnerstag auf Initiative unserer Jugendwartin 
Steffi stattfindet. Das Ergebnis mit 2:4 gibt un-
sere wahre Leistung nicht wieder!
Der Ausklang war ein Highlight, zunächst in 
der Schnitzelburg und dann im Freien: Un-
sere Spieler hatten viel Spaß und verstan-
den sich mit den Spielern der gegenerischen 
Mannschaft, des SSC Karlsruhe hervorra-
gend, so dass der Begriff des ‚Gegners’ nun 
folgende Bedeutung bekommen hat: Fairer 
Wettkampf und tolles Miteinander.

Herren 30 Spielgemeinschaft
Die erfolgsverwöhnte 30-er Mannschaft der 
Spielgemeinschaft Ettlingen/Malsch (Auf-
stieg im Winter, wie auch letzten Sommer) 
ist mit einem souveränen 8:1 Sieg in die 
Medenrunde gestartet. Gegen Diedelsheim 
gewannen Jens Bicker, Marc Karl-Huber und 
Fabio Schrieber ihre Einzel glatt in zwei Sät-
zen. Spielertrainer Philipp Heger feierte ein 
erfolgreiches Comeback, nachdem er verlet-
zungsbedingt die komplette letzte Saison 
verpasst hatte. Auch er gewann deutlich in 
zwei Sätzen. Auf den Positionen vier und fünf 
hingegen konnten die Zuschauer dramatische 
Matchverläufe verfolgen. Axel Eckert gewann, 
nachdem er den zweiten Satz mit 0.6 abge-
schenkt hatte, stark angeschlagen dennoch 
im Matchtiebreak. Noch dramatischer machte 
es Sebastian Grüne. In Führung liegend hatte 
er im zweiten Satz bereits Matchball, knickte 

jedoch um und verlor nicht nur den Punkt, 
sondern auch noch den Satz mit 6:7. Stark 
angeschlagen humpelte er fortan über den 
Tennisplatz, aber Sebastian biss auf die Zäh-
ne, wehrte im Matchtiebreak einen Matchball 
ab und gewann hauchdünn mit 14:12. Da 
sowohl Sebastian Grüne als auch Axel Eckert 
kein Doppel mehr spielen konnten, muss-
te ein Doppel kampflos abgegeben werden. 
Die beiden anderen Doppel wurden in zwei 
Sätzen gewonnen. Somit stand am Ende des 
Tages ein deutlicher 8:1 Auftaktsieg fest.

Herren 2
Die Herren II des Ski Club Ettlingen starte-
ten gegen den Aufstiegsfavoriten aus Baden-
Baden in die neue Saison. Rot-Weiß Baden-
Baden trat mit einer sehr starken Mannschaft 
an. Vor allem auf den vorderen Positionen war 
für den Ski Club Ettlingen nichts zu holen. An 
Position 1 verlor der erst 16-jährige Nicolas 
Bub trotz gutem Spiel mit 3:6 und 1:6 gegen 
den Weißrussen Nikita Starkou. Während des 
Spiels verletzte sich die Ettlinger Nummer 
eins, so dass er sein hohes Anfangsniveau 
nicht halten konnte. Auch die Positionen 
zwei und drei gingen an die starken Gäste. An 
Position vier gewann Konstantin Pfizer ner-
venstark im Matchtiebreak. Souverän siegte 
trotz Trainingsrückstandes Yannick Rodiger 
gegen den höher eingeschätzten Leon Müller. 
Und an Position sechs feierte das Ettlinger 
Eigengewächs Jakob Schuster einen Einstand 
nach Maß, er gewann deutlich mit 6:2 und 
6:1. Aufgrund der Verletzung von Nicolas Bub 
musste der Ski Club ein Doppel abschenken. 
Durch clevere Aufstellung konnten jedoch 
Jakob Schuster und Timo Bauer einen Zwei-
satzsieg im dritten Doppel holen. In Doppel 
zwei kämpften Mannschaftsführer Jonathan 
End und Konstantin Pfizer bis zum letzten 
Punkt, mussten aber eine 7:10 Niederlage im 
alles entscheidenden Matchtiebreak hinneh-
men. „Ich bin sehr zufrieden mit den Leis-
tungen aller Spieler. Baden-Baden ist eine 
der stärksten Mannschaften in dieser Liga 
und hat ordentlich investiert. Dass wir diese 
starke Mannschaft am Rande der Niederlage 
hatten, zeigt, welche Qualität wir inzwischen 
auch mit der zweiten Mannschaft haben“, so 
Trainer Philipp Heger.
Am nächsten Wochenende steht das Aus-
wärtsspiel in Muggensturm an, wo man dann 
den ersten Sieg einfahren möchte.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

TTV Ettlingen auch 2022/23  
in Regionalliga vertreten
Dass es in Ettlingen auch nächstes Jahr 
Tischtennis aus Deutschlands vierthöchsten 
Liga zu bestaunen gibt, dafür haben die Da-
men dank eines fulminanten Schlussspurts 
gesorgt.
Als Zweitplatzierte hatte sich das Quintett 
für die Relegation qualifiziert. Dies musste 
letztendlich nicht mehr gespielt werden, 
und die Mädels dürfen sich jetzt schon auf 
neue Herausforderungen freuen.

Herren II - FC Lohrbach  9:7
Besonders spannend machte es die zweite 
Herrenmannschaft am vergangenen Sonn-
tag. Sah man beim Zwischenstand von 8:2 
schon fast wie der deutliche Sieger aus, 
punkteten die abstiegsbedrohten Gäste 
dank großen Kampfs fünf Mal im Folge. Das 
Schlussdoppel Fischer/Lorenz brachte mit 
einem haudünnen 3:2 die zwei Punkte dann 
doch über die Ziellinie.

Weitere Spiele
Herren V - TG Aue  5:9
TV Busenbach III - Herren VII  0:7
PS Karlsruhe - Herren I  8:2
TTC Odenheim II - Herren IV  9:0

Ettlinger Keglerverein e.V.

DCU-Pokalfinale 2022 in Ettlingen
Am vergangenen Wochenende fand in Ett-
lingen auf der Bahnanlage des Ettlinger 
Keglervereins das Finalturnier (Samstag 
Halbfinalspiele, Sonntag Finalspiele) des 
DCU-Pokals statt. In der gut besuchten Ke-
gelsporthalle konnten die Zuschauer span-
nende Zweikämpfe und tolle Ergebnisse 
erleben.

Am Samstag starteten die Männer ins Halb-
finale. Jeweils ein Spieler pro Mannschaft 
ging auf die Bahn. RW Sandhausen, SKG Bad 
Soden-Salmünster, Post SV Ludwigshafen, 
Radeberger SV, Spvgg Faulungen 1921, SV 
„Fahner Höhe“ Gierstädt, KV Bad Langensal-
za und die KSV ESKA Chemnitz traten an, um 
die begehrten vier Plätze für das Finale zu 
erreichen.

Mit Titelverteidiger RW Sandhausen (2014 
Kegel), Radeberger SV (1946 Kegel), SKG 
Bad Soden-Salmünster (1945 Kegel) und 
der Spvgg Faulungen 1921 (1941 Kegel) 
haben sich in einem spannenden Wett-
kampf nicht nur die Favoriten durchge-
setzt, sondern es gab auch die ein oder 
andere Überraschung.

Das Halbfinale der Frauen musste aufgrund 
kurzfristiger Ausfälle von Spielerinnen ab-
gesagt werden. Da dann nur noch vier Mann-
schaften übrig blieben, sind diese direkt ins 
Finale am Sonntag eingezogen.

Am Sonntag begann um 11 Uhr das Finale. 
Die Frauen starteten als erstes.

Hier setzten sich in einem Herzschlagfinale 
mit 1879 Kegel die Frauen des amtierenden 
deutschen Meisters SVS Griesheim durch. Sie 
schafften es mit viel Kampfgeist, sich den 
Pokalsieg zu sichern. Mit 1871 Kegel, nur 
knapp unterlegen, erzielte der DSKC Eppel-
heim den 2. Platz. Der Post SV Ludwigshafen 
(1851 Kegel) freute sich am Ende über den 
3. Platz.

Im Finale der Männer setzte sich Titelver-
teidiger Rot-Weiß Sandhausen mit 2034 
Kegel, wie auch bereits im Halbfinale, recht 
deutlich durch. Den 2. Platz belegte SKG Bad 
Soden-Salmünster mit 1916 Kegel, gefolgt 
vom Radeberger SV mit 1883 Kegel.
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Die anschließende Siegerehrung wurde vom 
DCU-Präsidenten Jens Bernhard sowie vom 
Oberbürgermeister Johannes Arnold vorge-
nommen. Herzlichen Glückwunsch an den 
SVS Griesheim und an Rot-Weiß Sandhausen 
zum Pokalsieg!

 
OB Arnold bei der Siegerehrung  
 Foto: Patrik Grün

Vorschau auf die letzten Spiele dieser 
Saison:
Sa., 13 Uhr 
SG Ettlingen 2 – SG Vollkugel / 13er Waldhof 2
So., 10:30 Uhr 
Vollkugel Ettlingen - TSG Kaiserslautern

KGH Phönix Albtal e.V./ 
Abteilung Ettlingen

KGH nach Corona erfolgreich zurück bei 
den Landesmeisterschaften!
Am 30. April fanden in Karlsruhe die Lan-
deseinzelmeisterschaften U11 und U15 
statt. Aus ganz Baden kamen 230 Kinder 
und Jugendliche zusammen die um den Ti-
tel des Landesmeisters kämpften. Für den 
KGH Phönix Albtal e.V. traten 12 Kinder in 
der Altersklasse U11 in verschiedenen Ge-
wichtsklassen an. In dieser Altersklasse ist 
die Landesmeisterschaft das ranghöchste 
Turnier an dem die Kinder teilnehmen kön-
nen. Für den KGH starteten: Frederic de la 
Roi, Louis Hanke, Theodor Heilemann, 
Benno Maucher, Hendrik Oslath, Ruben 
Santos, Robert Schulze, Jonas Mika Stern, 
Maximilian Stock, Marek Wagner, Tammo 
Wagner, Finn Weber.

 
 Foto: KGH Phönix Albtal e.V.

Frederic durfte bei seinem ersten Kampf 
gleich gegen seinen Vereinskameraden Lou-
is antreten. Dies war ein ausgeglichener 
Kampf und musste, da beide keine Wertung 

über die Kampfzeit erzielen konnten, durch 
Kampfrichterentscheid entschieden werden. 
Somit gewann Louis den ersten Kampf in 
dieser Gruppe. Danach gewann Frederic sei-
ne weiteren Kämpfe und Louis musste sich 
nur einmal einem Gegner vom BC Offenburg 
geschlagen geben. Auf Grund der Unterbe-
wertung verfehlte Frederic knapp den zwei-
ten Platz und musste diesen seinem Vereins-
kameraden Louis überlassen.
Finn, Benno, Marek und Theodor zeigten 
ihre Klasse und gewannen souverän alle ihre 
Kämpfe, teilweise in einer atemberauben-
den Geschwindigkeit. So gewann Benno ei-
nen seiner Kämpfe in dem er seinen Gegner 
nach 6 Sekunden mit einem Hüftwurf mit 
der Wertung Ippon auf den Boden warf.
Louis, Maximilian, Tammo und Jonas muss-
ten sich jeweils einmal ihrem Gegner ge-
schlagen geben und sicherten sich den Titel 
als Vizelandesmeister.
Auch Robert, Ruben und Hendrik schlugen 
sich wacker durch das Turnier und sicherten 
sich jeweils den 3. Platz.

 
 Foto: KGH Phönix Albtal e.V.

Hier nochmal die Ergebnisse im Überblick:
1. Platz und damit Landesmeister sind: Ben-
no Maucher, Theodor Heilemann, Finn We-
ber, Marek Wagner
2. Platz und Vizemeister sind: Jonas Mika 
Stern, Louis Hanke, Maximilian Stock, Tam-
mo Wagner
3. Platz: Frederic de la Roi, Robert Schulze, 
Hendrik Oslath, Ruben Santos

 
 Foto: KGH Phönix Albtal e.V.

Wir gratulieren allen Judokas zu ihren phä-
nomenalen Leistungen!

Musikverein Ettlingen

Mitgliederversammlung
Am 6. Mai fand unsere Mitgliederversamm-
lung statt. Vorsitzender Heinrich Lehr be-
grüßte die Anwesenden. Die Versammlung 
gedachte in einer Gedenkminute der seit 
2021 verstorbenen Mitglieder.
Gem. der Berichte musste in 2021 natürlich 
im Rahmen der coronabedingten Vorgaben 
geprobt werden. Die Musiker zeigten sich sehr 
engagiert, probten auf dem Schulhof später in 
der Festhalle Schöllbronn. Die geplante Brand-
nacht im April konnte dennoch nicht realisiert 
werden. Das Konzert in der Klosterruine Frau-
enalb mit Unterstützung des MV Edelweiß 
Busenbach dagegen war ein voller Erfolg. Die 
Einnahmen wurden spontan an die Flutopfer 
im Landkreis Ahrweiler gespendet. Den Volks-
trauertag konnten wir auch noch begleiten, 
das Jahreskonzert im Dezember mussten wir 
leider wieder absagen. Kassier Reinhard En-
gel bedauerte geringfügige Verluste aufgrund 
fehlender Einnahmen, an der Veranstaltung 
Vereinsgärten hatten wir nicht teilgenom-
men. Vereinsförderung und diverse Spenden 
haben die üblichen Ausgaben weitestgehend 
kompensiert. Die Kassenprüfer bescheinigten 
die ordentliche Kassenführung. Rolf Stauß 
bedankte sich bei der Vereinsverwaltung und 
leitete die Entlastung des Vereinsvorstandes, 
der einstimmig zugestimmt wurde.
Wir bedauern sehr, dass Passiver Beisitzer 
und Kassenprüfer Peter Schydlo sowie Mu-
siker und Schriftführer Moritz Meßmer der 
Verwaltung leider nicht mehr zur Verfügung 
stehen können. Wahlen finden erst wie-
der 2023 statt, wir hoffen, dass dann die 
entstandenen Lücken wieder geschlossen 
werden. Mit Hinweisen auf die kommenden 
Termine, vor allem für das kommende Früh-
jahrskonzert, schloss Lehr die Versammlung.

Frühjahrskonzert
Nach fast 3-jähriger(!) Abstinenz in den Ett-
linger Konzertsälen ist es endlich wieder so 
weit: Der Musikverein Ettlingen kehrt – in 
bewährter Spielgemeinschaft mit dem Musik-
verein „Harmonie“ Rüppurr – zurück auf die 
Bühne der Ettlinger Stadthalle und lädt ein zu 
seinem Frühjahrskonzert, das in diesem Jahr 
unter dem sprechenden Titel „Back(2)Stage“ 
steht. Im Rahmen des Konzerts wird dem Mu-
sikverein Ettlingen die ProMusica-Plakette an-
lässlich des 100-jährigen Jubiläums verliehen.
Das Konzert findet am Samstag, 21. Mai, 
um 19:30 in der Stadthalle statt. Es werden 
Getränke und ein kleiner Snack angeboten. 
Zugangsbeschränkungen und Maskenpflicht 
wegen Corona sind aufgehoben.

MGV Sängerkranz 
Ettlingen Spinnerei 1851 e.V.

Jahreshauptversammlung
Zur Berichterstattung über das Geschäfts-
jahr 2021 und die Durchführung fälliger 
Neuwahlen, findet die Jahreshauptver-
sammlung am Donnerstag, 2. Juni, 17:30 
Uhr, im Kasino statt.
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Es sind folgende Tagesordnungspunkte vor-
gesehen:
  1.  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung 

der Beschlussfähigkeit
  2. Totengedenken
  3.  Protokollbericht der 170. Jahreshaupt-

versammlung
  4.  Geschäftsbericht des. 1. Vorsitzenden 

Lutz Rau
  5.  Arbeitsbericht des 2. Vorsitzenden Wolf-

gang Becker
  6. Bericht des Chorleiters Markus Becht
  7. Kassenbericht des Kassiers Wendelin Kast
  8. Bericht der Kassenrevisoren
  9. Aussprache zu den Berichten
10. Entlastung der Vorstandschaft
11. Neuwahlen:
 a) 2. Vorsitzender  (2 Jahre)
 b) Kassier    (2 Jahre)
12. Verschiedenes
Wir laden alle Mitglieder recht herzlich ein.

Jazzclub Ettlingen e.V.
Birdland 59 Konzert aus der Reihe „Stef-
fen Dix lädt ein...“ - Streifzug durch 120 
Jahre Musikgeschichte New Orleans
Das kommende Konzert aus der bewährten 
Reihe „Steffen Dix lädt ein...“ steht ganz im 
Zeichen der Musik aus New Orleans. Ob New 
Orleans wirklich die Stadt ist, in der der Jazz 
einst „erfunden“ wurde - darüber lässt sich 
streiten. Unstrittig ist aber, dass die Stadt 
ein entscheidender Kristallisationspunkt 
war, der die Verbreitung dieser Musik erst 
möglich gemacht hat. Typisch für diese Mu-
sik sind auf alle Fälle die aus der Tradition 
der Marschkapellen stammenden Blasinstru-
mente wie Sousaphon, Posaune, Trompete, 
Saxophon oder Klarinette wie auch Schlag-
zeug und Perkussion. Aber auch andere Ins-
trumente wie Klavier, Akkordeon, Banjo oder 
Geige finden in diesem Genre ihren Platz.
Geplant ist ein Streifzug durch die Musik aus 
New Orleans der letzten 120 Jahre, ausge-
hend von Louis Armstrong und Sidney Bechet 
bis hin zu Dr. John und der Dirty Dozen Brass 
Band. Zu den handverlesenen Musikern, die 
alle - vom „alten Hasen“ bis zum Musikstuden-
ten - große Fans dieser Musik sind, gehören 
Steffen Dix (Trompete), Freddy Andrej (Sou-
saphon), Maximilian Strauch (Posaune), Mat-
thias Dörsam (Saxophon, Klarinette), Robert 
Schippers (Tasten), Erwin Ditzner (Schlag-
zeug). So kommt das Publikum in den Genuss 
eines eigenwilligen Programms, das eine Viel-
zahl von selten gespielten, aber wunderschö-
nen Nummern enthält, die aus den üblichen 
Konzertprogrammen meistens verschwunden 
sind. Mit ihrer Spielfreude bieten die Musiker 
damit eine echte Alternative zum typischen 
Konzertrepertoire, die vor allem Freunde des 
traditionellen Jazz begeistern wird.
Das Konzert findet am Freitag, den 13.05.2022 
im Birdland 59 (Keller der Musikschule) in 
Ettlingen, Pforzheimer Straße 25 statt. Kon-
zertbeginn ist 20:30 Uhr (Einlass 19:30 Uhr). 
Der Eintritt kostet 16 € (11 € ermäßigt). Kar-
ten gibt es im Vorverkauf unter http://www.
birdland59.de oder an der Abendkasse.

Förderkreis Kirchenmusik 
Herz Jesu Ettlingen e.V.

Ettlinger Orgelfrühling -  
Kinder-Orgelkonzert
Nach dem Eröffnungskonzert am vergange-
nen Sonntag geht der Orgelfrühling in der 
Herz-Jesu-Kirche weiter. Dieses Mal kom-
men besonders die jungen Zuhörer auf ihre 
Kosten. Am 15. Mai um 15 Uhr steht ein 
Kinder-Orgelkonzert unter dem Titel „Der 
Froschkönig - ein Mitmach-Märchen für 
Jung und Alt“ auf dem Programm. Leider 
kann das Konzert dieses Jahr aufgrund der 
pandemischen Lage nicht auf der Empore 
verfolgt werden und auch eine Besichtigung 
der Orgel im Anschluss an das Konzert ist 
noch nicht wieder möglich, aber die Kinder 
(und Erwachsenen) können dem Organisten 
Markus Bieringer auf einer Videoleinwand 
im Kirchenschiff direkt über die Schulter 
schauen und so den Klang der großen Orgel 
erleben.
Wir wünschen allen Kindern und Familien 
ein märchenhaft unterhaltsames Hörver-
gnügen!
Veranstalter: Katholische Seelsorgeeinheit 
Ettlingen Stadt
Der Eintritt ist frei, es wird um eine Spende 
gebeten.

 
 Foto: Markus Bieringer

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Tag des Wanderns der Weg ist das Ziel

Samstag, 14. Mai
Lassen Sie sich von Ettlingen und unserem 
Vorstandsmitglied, Helga Grawe, überra-
schen!
Treffpunkt: Ettlingen Albgaubad 10 Uhr
Gehzeit: ca. 3,0 Stunden / ca. 10 km / 
ca. 200 hm (kein Spaziergang)

Donnerstag, 19. Mai
Wanderung zur Nachtigall 
Von der Merkurbahn Talstation führt der Weg 
zur Liegewiese Häslichmatte und steigt von 
dort bis zu einem Wildgehege leicht an. In 
Richtung Müllenbild erreichen wir die Gast-
stätte Nachtigall zur Einkehr. Abwärts kom-
men wir dann zum Bahnhof Gernsbach. 
Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof 09:08 Uhr
Karlsruhe Albtalbahnhof 09:35 Uhr
Gehzeit: ca. 4,0 Stunden / 12,0 km / 234 hm
Erforderlich: Regiokarte bzw. Seniorenkarte 
Wanderführer: Konrad Becker
Kontakt: 07243 78679

Caritasverband

Ehrenamtliche UnterstützerInnen für 
„Startpunkt-Elterncafés“ in Ettlingen-West
Jeden Freitag von 10 bis 11.30 Uhr treffen 
sich im Elterncafé junge Eltern mit ihren Ba-
bys und Kleinkindern, um andere Familien 
kennenzulernen und miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. Organisiert werden die 
Treffen von einer sehr engagierten Ehren-
amtlichen der Freien evangelischen Gemein-
de in Kooperation mit einem Mitarbeiter des 
Caritasverbandes.
Zu den Aufgaben der Ehrenamtlichen gehören 
der Auf- und Abbau vor Ort, das Anleiten von 
Gruppenspielen sowie das Organisieren von 
ReferentInnen, die zu ausgewählten Themen 
Inputs für die Eltern geben. Wir suchen auf-
geschlossene Personen, die gerne mit Kindern 
und deren Eltern Kontakt haben und freuen 
uns auch über Interessierte, die ggf. selbst 
noch Eltern von Kindern im U-3 Bereich sind.
Sie können sich eine ehrenamtliche Mitar-
beit im Elterncafé vorstellen oder benötigen 
noch mehr Informationen? Melden Sie sich 
gerne bei unserer Ehrenamtskoordinatorin: 
Sonja Hottinger 07243 515 1829 
Sonja.hottinger@caritas-ettlingen.de

Kultur für alle

Samstag, 4. Juni, Fotografie-Workshop
14 – 18 Uhr, Marxzell-Pfaffenrot
Altersgruppe: ab 18 Jahren
Teilnahme kostenlos/ Anmeldung an: nata-
lie.steiner@caritas-ettlingen.de
Der Workshop ist für Neulinge ohne Vorwis-
sen genauso geeignet wie für langjährige 
Fotografie-Enthusiast*innen. Anhand klei-
ner Aufgaben entdecken wir die
Umgebung fotografisch neu. Wie ist dein 
Blick auf die vertraute Umgebung und wie 
können wir diese Perspektive illustrieren? 
Komm vorbei und lass uns mit neuen
Fragestellungen, ungewohnten Techniken 
oder analogen Filtern experimentieren und 
anschließend über die Motive und Erfahrun-
gen austauschen.

Dienstag, 7. & Mittwoch, 8. Juni, 
Comic mit Theater - Ferienprogramm
10 – 14 Uhr, Karlsbad
Altersgruppe:  8 – 12 Jahre, Dienstag / 
    13 – 17 Jahre, Mittwoch
Teilnahme kostenlos/ Anmeldung an: 
natalie.steiner@caritas-ettlingen.de
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Man muss nicht zeichnen können, um ein 
Comic-Heft zu gestalten. Wie geht das? Mit 
Theater! Zusammen improvisieren und ent-
wickeln wir lustige, dramatische,
verrückte oder absurde Geschichten, die wir 
in Standbildern darstellen. Wir halten diese 
theatralischen Momente mit Fotografie fest, 
schreiben passende Dialoge dazu
und wandeln die Geschichten mit einer App 
in einen Comic.

Donnerstag, 9. Juni, Akrobatik-Tanz
10 – 14 Uhr, Waldbronn
Altersgruppe: 10 – 17 Jahre
Teilnahme kostenlos / Anmeldung an: nata-
lie.steiner@caritas-ettlingen.de
Tanzen ist Musik - zeitgenössischer Tanz ist 
ein Mix aus akrobatischen Elementen, afro-
amerikanischen Tanzformen, Hip-Hop oder 
auch klassischem Ballett. Diese
Art, sich tänzerisch auszudrücken, lebt von 
und für die Vielfalt der unterschiedlichsten 
Herangehensweisen zu tanzen. Im Workshop 
wandeln wir Musik in Körpersprache, spielen 
mit der Schwerkraft und der Wahrnehmung 
von Raum und Boden.

Montag, 13. Juni,  
Kreatives Schreiben-Workshop
14 – 18 Uhr, Ettlingen
Altersgruppe: 10 – 18 Jahre
Teilnahme kostenlos/ Anmeldung an: nata-
lie.steiner@caritas-ettlingen.de
Wie finde ich Ideen und wie entstehen dar-
aus spannende Geschichten oder Gedichte? 
- Das erfährst du beim Workshop Kreatives 
Schreiben. Nutze deine Fantasie und lerne 
den Spaß am Texten!

Mittwoch, 15. Juni, 
Selbstbehauptung für Jungs
10 – 13 Uhr, Ettlingen
Altersgruppe: 3. – 7. Klasse
Teilnahme kostenlos / Anmeldung an: nata-
lie.steiner@caritas-ettlingen.de
Ziel in diesem Workshop ist es, die Wahrneh-
mung der Jungen für ihre eigenen Grenzen und 
die Grenzen anderer zu schärfen, um dadurch 
ihr Repertoire an Möglichkeiten zur Konfliktlö-
sung zu erweitern. Alltägliche Konflikte in und 
außerhalb der Schule und mit Gleichaltrigen 
stehen genauso auf dem Programm wie Situa-
tionen, die sie mit Erwachsenen erleben.

Diakonisches Werk

Telefonische Kurzberatung der  
Sozial- und Lebensberatung
Sie brauchen eine schnelle, kurze Infor-
mation, wollen wissen, ob wir die richtige 
Anlaufstelle für Ihre Fragen und Anliegen 
sind? Wir unterstützen Sie in sozialrechtli-
chen Angelegenheiten, z. B. im Umgang mit 
Behörden und beraten in schwierigen Le-
benslagen. Ohne Voranmeldung erhalten Sie 
fachliche Auskünfte von einer Beraterin zu 
Angelegenheiten aus dem sozialen Bereich. 
Auf Ihren Wunsch kann im Anschluss ein 
ausführlich vertiefendes Beratungsgespräch 
vereinbart werden. Es entstehen keine Kos-
ten. Rufen Sie uns an! Jeden Donnerstag 
zwischen 14 und 15 Uhr, Tel. 07243 5495-33

Freiwilligen Feuerwehr 
Ettlingen  
Abteilung Ettlingen-Stadt

Drei neue „Maschinisten für Löschfahr-
zeuge“ ausgebildet
An je zwei Freitagen und zwei Samstagen 
wurden die letzten beiden Wochen drei Kame-
raden der Abteilung Ettlingen-Stadt zu „Ma-
schinisten für Löschfahrzeuge“ ausgebildet.
In über 30 Stunden erlernten sie unter ande-
rem die Technik der Feuerlöschkreiselpumpe 
sowie anderer Pumpen und kraftbetriebener 
Geräte. Das Absichern von Fahrzeugen und 
die Rechtsgrundlagen waren ebenfalls In-
halte des Lehrgangs. In einer Praxiseinheit 
wurde auch das Fördern von Wasser über lan-
ge Wegstrecken erlernt.
Anschließend mussten die Lehrgangsteil-
nehmer ihr Können in einer theoretischen 
sowie praktischen Prüfung unter Beweis 
stellen.
Wir gratulieren den drei Lehrgangsabsolven-
ten Benni Stader, Manuel Hirsch und Luca 
Arsic (v.l.n.r.) und wünschen ihnen allzeit 
gute Fahrt

 
 Foto: S. Bauchert

Kolpingfamilie Ettlingen

Nepomukfeier und Romfahrt
Nepomukfeier
Nach zweijähriger Pause werden an der Nepo-
mukfeier am Freitag, 20. Mai, 19 Uhr, wieder 
Gäste aus Pilsen teilnehmen. Der Freiburger 
Weihbischof Dr. Peter Birkhofer wird den 
Gottesdienst im Asamsaal, der ehemaligen 
Schlosskapelle von Markgräfin Sibylla Au-
gusta leiten. Im Anschluss daran findet eine 
Lichterprozession vom Schloss zur Rathaus-
brücke aus Solidarität mit den verfolgten und 
bedrängten Christen unserer Zeit statt. Dort 
ist Brückenandacht vor dem Standbild des Hl. 
Johannes von Nepomuk mit Lichterschwim-
men auf der Alb. Ausklang der Begegnung 
wird danach im Kolpingsaal bzw. im Garten 
des Kolpinghauses, Pforzheimer Straße 23, 
sein. Eingeladen sind alle Interessierten.

Wallfahrt nach Rom im Oktober
Der Diözesanverband Freiburg bietet vom 
22. bis 28.10.2022 eine Bus- und Flugwall-
fahrt nach Rom an. Diözesanpräses Auer, 
Karlsruhe, wird die geistliche Leitung über-
nehmen. Die Ettlinger Kolpingsfamilie wird 
sich daran beteiligen und lädt weitere Inte-
ressenten dazu ein, sich zu beteiligen. An-
meldeschluss ist 31. Mai. Auskünfte erteilt 
das Leitungsteam (Tel. 17286 bzw. 78328).

Förderverein Hospiz

Neue Gesichter im Vorstand
Ende März fand beim Hospizförderverein 
– erstmals seit zwei Jahren wieder als Prä-
senzveranstaltung organisiert – die ordent-
liche Mitgliederversammlung statt. Die Vor-
standsmitglieder referierten zu folgenden 
Tagesordnungspunkten:
Die Entwicklung der Mitgliederzahlen, die 
mit 1105 leicht rückläufig waren. Corona-
bedingt konnten von den geplanten Veran-
staltungen in der zurückliegenden Saison 
lediglich drei durchgeführt werden. Der 
Fortschritt beim Neubau des Hospiz Arista 
Nord in Bruchsal verlief schleppender als 
vorgesehen. Bisher kann der Hospizförder-
verein das Bauvorhaben mit ca 1,4 Millionen 
€ cofinanzieren. Als Termin für die Grund-
steinlegung wurde der 25. Mai festgelegt.
Dem Verein wurde von den beiden Kassen-
prüferinnen, Dörte Riedel und Wilma Stein-
brecht, eine ordnungsgemäße Kassenfüh-
rung bescheinigt.
Mitgliederbeiträge, Spenden, Vermächtnisse 
und sparsames Haushalten ermöglichen es dem 
Hospizförderverein, die bestehenden Defizite 
bei Bauvorhaben, Infrastrukturmaßnahmen 
und Betriebskosten, die nicht aus den fest-
geschriebenen Pflegesätzen getragen werden 
können, zu finanzieren. Es handelt sich dabei 
um einen Betrag von jährlich ca 150.000 €.
Der Vorstand wurde einstimmig entlastet.
Turnusgemäß – im Rhythmus von drei Jah-
ren – fanden Neuwahlen des Vorstands statt, 
der langjährige 1. Vorsitzendende des Ver-
eins, Prof. Dr. Dieter Daub stellte sein Amt 
zur Verfügung.
Durch seine zwölfjährige Tätigkeit als Ver-
einsvorsitzender hinterlässt er viele Spuren. 
Als ehemaliger Direktor des städtischen Kli-
nikums Karlsruhe hat er mit medizinischem 
Fachwissen, gepaart mit hartnäckigem und 
dennoch empathischem Verhandlungsge-
schick, für den Förderverein viel erreicht. So 
gehen u. a. das Palliativ Care Team und das 
Hospiztelefon auf seine Initiative zurück. 
Ein großes Dankeschön der Vorstandsmit-
glieder und dankbar anerkennender Applaus 
der anwesenden Mitglieder würdigten das 
Engagement des langjährigen Vorsitzenden.
Die Mitgliederversammlung stimmte dem Vor-
schlag des Vorstandes zu, bei den Neuwahlen 
keine Abstimmung über einzelne Vorstands-
mitglieder durchzuführen, sondern über den 
gesamten Vorstand, der für drei Jahre gewählt 
wird, „en bloque“ abstimmen zu lassen. Zwei 
neue Vorstandsmitglieder hatten sich zuvor 
der Mitgliederversammlung vorgestellt.
Und das ist die aktuelle „Vorstandsriege“ 
mit neu- bzw. wiedergewählten Vorstands-
mitgliedern, wie sie in der konstituierenden 
Sitzung festgelegt wurde:
Erster Vorsitzender: Eberhard Oehler
(neues Mitglied, Stadtwerkechef i.R.)
Stellv. Vorsitzende: Helma Hofmeister
Digitalbeauftragter/Stellvertr. des Förder-
vereins in der Gesellschafterversammlung 
des Betriebsträgers: Andreas Kraut
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Schriftführerin: Gabi Bechmann
Kassenwart: Rüdiger Heger
Veranstaltungsplanung: Margarete Magosch
Veranstaltungsorganisation/Catering: 
Ilona Erbrecht
Assistenz Presse/Öffentlichkeitsarbeit: 
Karin Herder-Gysser (neues Mitglied, Volks-
hochschul-Leiterin i.R.)
Verteilung und Versand Plakate, Broschüren, 
Mitgliederbriefe: Klara Fuchs

Der Vorstand lädt zur nächsten Veranstal-
tung des Hospizfördervereins ein:

Seniorenkabarett „Die Grauen Zellen“: 
„Die Grauen Zellen auf Abschiedstour“
Freitag, 13. Mai, 
19 Uhr Evang. Stadtkirche Durlach
Lassen Sie sich den allerletzten Auftritt die-
ser beliebten Kabarettgruppe nicht entge-
hen!!

AWO Albtal

Das Franz-Kast-Haus wünscht alles Gute 
zum Muttertag!
Der Muttertag in seiner heutigen Form wurde 
1865 in der englischen und US-amerikani-
schen Frauenbewegung geprägt. Seit 1923 
wird er auch in Deutschland gefeiert – ein 
Sonntag im Mai, bei dem der Hintergrund 
oft in Vergessenheit gerät. Ganz anders im 
Franz-Kast-Haus der AWO in Ettlingen, wo 
der Dank an die Bewohnerinnen im Vorder-
grund stand.
Wegen der Corona-Pandemie konnte in die-
sem Jahr die von der Stadt Ettlingen aus-
gerichtete Muttertagsehrung nicht wie nor-
malerweise durchgeführt werden, weshalb 
von Einrichtungsleitung Beverley Richter 
Kreativität gefragt war, um den Muttertag 
dennoch zu einem besonderen Event werden 
zu lassen. Mit Erfolg, wie Inge Rosental, 
Pflegedienstleitung im Franz-Kast-Haus, 
findet: „Fast jede Bewohnerin in unserem 
Haus hat selbst Kinder großgezogen. Mutter 
zu sein ist ein Vollzeit-Job, der großen Res-
pekt verdient. Deshalb wollten wir uns von 
der Pandemie die Gelegenheit nicht nehmen 
lassen, den Müttern bei uns im Haus an die-
sem besonderen Tag zu danken“.
Dank der Stadtgärtnerei Ettlingen kamen 
die Muttertagsgrüße auch in diesem Jahr 
als blühender Blumengruß zu den Bewoh-
nerinnen – überbracht durch die Betreu-
ungskräfte des Franz-Kast-Hauses, die aus 
ihrer täglichen Arbeit heraus eine beson-
ders enge Bindung zu den Bewohnerinnen 
und Bewohnern aufgebaut haben. „Im 
Namen des ganzen Teams danken wir der 
Stadt Ettlingen und der Stadtgärtnerei für 
die farbenfrohe Unterstützung“, freut sich 
Einrichtungsleiterin Beverley Richter und 
erklärt: „Wir haben heute in viele glück-
liche Gesichter schauen dürfen. Besonders 
Bewohnerinnen und Bewohner mit eigenen 
Kindern oder Enkelkindern waren zu Tränen 
geführt.“ Auch die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter hat dieser Muttertag emotio-
nal berührt: „An einem solchen Tag rücken 

Team und Bewohner noch einmal näher 
zusammen“, freut sich Inge Rosental. „Ge-
meinsam konnten wir abseits des Alltags 
neue Kraft schöpfen.“

 
Bild links: Antonella 
Di Buono vom Be-
treuungsdienst mit 
Fr. Seinige,

 
rechts mit Fr. Bingel, 
beides Bewohnerin-
nen des FKH.

Förderkreis für 
Ganzheitsmedizin e.V.

Bad Herrenalber Pfingsttreffen 2022 
„Leben leben lernen“ vom 1. - 6. Juni
„Leben leben lernen - Du schaffts es nicht 
allein. Aber nur du allein schaffst es.“

Unsere Vorträge im Kurhaus Bad Herren-
alb:
• Eröffnungsvortrag am Freitag, 

03.06.2022 um 18:30 Uhr mit Dr. med. 
Kornelius Roth

 –  „Haben oder Sein - Betrachtungen zu 
Neid und Eifersucht“

• im Anschluss das Konzert mit Walter 
Spira. Er nimmt uns mit auf seine Reise 
„Mein Weg vom strenggläubigen Athe-
isten zum Vertrauen in die göttliche 
Liebe“

• Am Samstag, 04.06.2022 um 10:00 Uhr 
„Wie fragil ist die Menschlichkeit, wie 
langsam die Evolution: Ethische Impul-
se aus 50 Jahren psychotherapeutischer 
Tätigkeit.“ Ph.D. Hunter Beaumont

 –  Es folgt um 11.30 Uhr der Vortrag 
von Dipl. Psych. Michael Gerlach 
„Das erwachte Gehirn – die neue 
Wissenschaft der Spiritualität. Ich 
bespreche darin den derzeitigen 
Forschungsstand und die neuropsy-
chologischen Erkenntnisse zur Spi-
ritualität des Menschen.“

• Am Sonntag, 05.06.2022 hören wir 
Prof. Dr. Annelie Keil zum Thema „Un-
gewissheit - ist die Wurzel der Hoffnung 
und Anstiftung zum Leben.“

• Die Eintrittskarten sind an der Tageskas-
se erhältlich: 20.-€ für Nichtmitglieder 
und 15.-€ für Mitglieder des Förderkrei-
ses für Ganzheitsmedizin e.V. je Vortrag

• Weitere Informationen erhalten Sie 
im Förderkreisbüro, Telefon 07083 
-3845; per Email: info@foerder-
kreis.de und auf unserer Homepage  
www.foerder-kreis.de

Suchtberatungsstelle Ettlingen

Bundesweite ‚Aktionswoche Alkohol‘ 
vom 14. bis 22. Mai

 
 Logo: Nina Gerich

Vom 14. bis 22. Mai 
wird die bundesweite 
Präventionskampa-
gne bereits zum 8. 
Mal aufgelegt. Die Deutsche Hauptstelle für 
Suchtfragen e.V. (DHS) und das Blaue Kreuz 
Deutschland e.V. (BKD) organisieren die Ak-
tionswoche Alkohol 2022.
Der thematische Schwerpunkt liegt dieses 
Mal im Bereich der Sucht-Selbsthilfe.
Die Aktionswoche Alkohol ist nach wie vor 
eine einzigartige Präventionskampagne. Sie 
baut in erster Linie auf Freiwilligkeit und 
bürgerschaftliches Engagement. Die Akti-
onswoche Alkohol lebt von den vielfältigen 
Veranstaltungen, die tausende Engagierte in 
ganz Deutschland auf die Beine stellen. Sie 
informieren über Alkohol und regen mit un-
terschiedlichsten Veranstaltungsformaten 
dazu an, über den eigenen Alkoholkonsum 
nachzudenken: Wie viel Alkohol trinke ich? 
Und wie viel ist zu viel?
Auch wir Kolleg*innen vom AGJ Fachver-
band werden uns beteiligen und Vorträ-
ge im Livestream anbieten. Die Vorträge 
richten sich in erster Linie an die allge-
meine Öffentlichkeit, gerne aber auch an 
Fachkolleg*innen.
Wir würden uns freuen, Sie bei unseren Vor-
trägen begrüßen zu dürfen. Gerne senden 
wir Ihnen auf Anfrage die Links zu den Ver-
anstaltungen auch per E-Mail zu. Melden Sie 
sich hierfür einfach unter suchtberatung-
ettlingen@agj-freiburg.de.

17.05., 16-17.30: Claudia Lux  
„Schwangerschaft + Alkohol = No-Go“
https://us02web.zoom.us/j/856839911
09?pwd=SW0rblFyUkFEVjNibTRNc3dLUnlC
QT09
Meeting-ID: 856 8399 1109
Kenncode: 875981

17.05., 18-19.30: Wolfgang Indlekofer
„Paradigmenwechsel im Suchtmittelkon-
sum – und: wie Sucht gelernt wird“
https://us02web.zoom.us/j/84599141191
?pwd=am9HeGZYWUFlUG9rN3NDM0h1ZWxK
Zz09
Meeting-ID: 845 9914 1191
Kenncode: 006821

18.05., 17-18.30: Helga Dilger  
„Elternsüchte – Kindernöte“
https://us02web.zoom.us/j/89151366250
?pwd=RjFWUGxYcElPODhYZUh1QWpVVk5X
Zz09
Meeting-ID: 891 5136 6250
Kenncode: 441568

19.05., 19.30-21: Nina Gerich „Zoey – 
Kinder aus suchtbelasteten Familien“
https://us02web.zoom.us/j/8482083367
4?pwd=anJ1SXF3dFRXc25nek85SjBSMlpo
QT09
Meeting-ID: 848 2083 3674
Kenncode: 092815
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Ettlinger Bündnis gegen 
Rassismus und Neonazis

Gedenkfeier am Zwangsarbeit-Mahnmal 
zum 8. Mai

 
Gedenken am Zwangsarbeit-Mahnmal  
 Foto: Andreas Behringer

Ko-Sprecherin Monika Engelhardt-Behringer 
konnte zu der von über 40 Personen besuch-
ten Gedenkfeier zum 8. Mai die Landtagsab-
geordnete Barbara Saebel, Bündnis 90/ Die 
Grünen, den SPD-Ortsverbandsvorsitzenden 
Michael Helfer, Stadtarchivarin Christiane 
Pechwitz und ihren Mitarbeiter Tobias Klöt-
gen, den Ehrenvorsitzenden der Deutsch-
Russischen Gesellschaft (DRG) Gerhard 
Laier, den Vorsitzenden der DRG Gerhard 
Feigenbutz, Dr. Maria Rave-Schwank von der 
Deutschen Gesellschaft für Soziale Psychia-
trie in Karlsruhe und den Vorsitzenden der 
Vereinigten Verfolgten des Nazi-Regimes 
(VVN) Karlsruhe Jens Kany herzlich willkom-
men heißen. Sie dankte den Befreiern zum 
77. Jahrestag des Siegs über den Faschis-
mus, allen voran den Soldatinnen und Sol-
daten der multinationalen Roten Armee, die 
die Hauptlast des Krieges zu tragen hatte. 
Mit der Unterzeichnung der Kapitulation en-
dete in Europa der Zweite Weltkrieg.
In Ettlingen hatten viele Einwohnerinnen 
und Einwohner Angst davor, wie die hier zur 
Zwangsarbeit Gezwungenen sich nach ihrer 
Befreiung verhalten würden. Sie gehörten 
jetzt plötzlich zu den Siegern, obwohl sie 
als Displaced Persons, also als heimatlose 
Ausländer*innen, in Sammellagern un-
tergebracht waren. In der Rheinlandka-
serne befanden sich rund 3000 ehemalige 
Zwangsarbeiter*innen, hauptsächlich aus 
Polen. Während des Krieges wurden vor al-
lem sowjetische Zwangsarbeiter*innen aber 
auch Pol*innen als sogenannte „Untermen-
schen“ bedenkenlos dem Verschleiß ausge-
setzt.
Die Ko-Sprecherin führte aus: Das Gedenken 
des Ettlinger Bündnisses gelte für alle Opfer 
des faschistischen Regimes. Im Fokus stün-
den dieses Jahr die Zwangsarbeiter*innen.
Dieter Behringer stellte sein Buch vor:
Es kam „zu den vielleicht brutalsten Fol-
terungen in Baden überhaupt“! Gestapo-
Gefängnis Ettlingen 1943 bis 1945.
Danach sprachen Ingrid, Wolfgang, Martine, 
René und Liane zu den Täterprofilen.
Forderungen nach Frieden, Schluss mit Waf-
fenlieferungen, Eskalation und Kriegshetze, 
Friedensverhandlungen jetzt, schlugen den 
Bogen zu heute. Auch im Gedenken an die 
unermesslichen Opfer der Befreier!

Helga Betsarkis umrahmte das Gedenken 
mit dem Akkordeon musikalisch.
Die vorgestellte Dokumentation kann gegen 
eine Spende von 6 € plus Porto bezogen wer-
den bei: ettlinger-buendnis@gmx.de

Bürgerverein Neuwiesenreben

Literaturkreis
Der Literaturkreis Neuwiesenreben trifft sich 
wieder am Donnerstag, 19. Mai, um 19 Uhr 
im Bürgertreff am Berliner Platz. Wir lesen 
von Wilhelm Genazino „Außer uns spricht 
niemand über uns“. Gäste sind herzlich will-
kommen.

Walken mit Frau Dubac
Jeden Montag treffen sich Walker*innen um 
9 Uhr vor dem Bürgertreff Neuwiesenreben 
am Berliner Platz und machen sich in zwei 
verschiedenen Leistungsgruppen auf den 
Weg. Das Walken ist für jeden geeignet, der 
Spaß an sportiver Betätigung hat. Kommen 
Sie vorbei und machen Sie mit!

Historische Bürgerwehr 
Ettlingen 1715 e.V.

Endlich wieder Normalität Übungsaben-
de Musikkapelle/ Infanteriezug
Allmählich normalisiert sich die Vereinsar-
beit wieder, die Musikkapelle und der In-
fanteriezug haben bereits mehrere Übungs-
abende durchgeführt, bei guter Beteiligung 
durch die aktiven Mitglieder. Das ist auch 
erforderlich, da auch Auftritte in nächster 
Zukunft anstehen. Auch die Abteilung Artil-
lerie war nicht untätig. Sie hat letzte Woche 
unsere Kanone Sybilla beim Beschussamt in 
Ulm zur Prüfung vorgestellt. Dank der her-
vorragenden Pflege durch die Artilleristen 
stand die Zulassung nie in Frage. Auch die 
Werkstattgarage harrt weiterer Ausbaumaß-
nahmen, hier wird das Bauteam wieder ge-
fordert sein, um zum Abschluss zu kommen. 
Hier auch Dank an alle Mitglieder, die in der 
Zwangspause dem Verein die Treue gehalten 
haben.

Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr interes-
siert, kann sich bei unserem Kommandan-
ten Hauptmann Thilo Florl unter der Tel Nr. 
07243/ 93669 oder per E-Mail komman-
dant@buergerwehr-ettlingen.de in Kon-
takt treten. Auch bietet unsere Homepage  
www.buergerwehr.ettlingen.de eine Fülle 
von Informationen an.

Freier Kindergarten

Link zur außerordentlichen Mitglieder-
versammlung am 23.05.2022
Liebe Mitglieder, in unsere Einladung zur 
außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung vom 29.04.2022 wurde versehentlich 
ein falscher Link aufgenommen. Die Mit-
gliederversammlung findet wie angekündigt 

am 23. Mai um 20 Uhr statt. Die Teilnahme 
ist unter folgendem Link möglich: https://
konferenz.ettlingen.digital/MGV_Freier-
kindergarten

Robbergfreunde Ettlingen e.V.

Einladung zum 1. internen Vereinsfrüh-
schoppen

 
 Logo: Robbergfreunde

Man kennt sich vom 
Sehen, man wechselt 
ab und an ein Wort 
über den Zaun, aber 
ein echtes Kennen-
lernen der Vereins-
mitglieder unterei-
nander geschieht 
nur recht selten. Um 
diesen Umstand zu 

ändern, möchte der Vorstand der Robberg-
freunde Ettlingen e.V. alle Vereinsmitglieder 
und deren Angehörigen ganz herzlich zu un-
serem 1. internen Vereinsfrühschoppen am 
Robberg einladen, am
Sonntag, 22. Mai, zwischen 10 und 13 Uhr.
Die Veranstaltung soll dazu dienen, sich 
persönlich kennenzulernen, zwanglose und 
interessante Gespräche zu führen, Erfahrun-
gen rund um den Robberg auszutauschen 
und gemütlich beieinander zu sitzen. Über 
eine rege Teilnahme würden wir uns freuen. 
Wenn Sie teilnehmen möchten, bitten wir 
um Rückmeldung per Email bis spätestens 
zum 16. Mai mit der Anzahl der Personen 
unter der Email-Adresse info@robberg-
freunde.de. So können wir die Veranstaltung 
besser vorbereiten. Sie erhalten anschlie-
ßend noch einmal eine Bestätigung mit dem 
genauen Treffpunkt am Robberg. Das Gelän-
de ist ohne große Hürden begehbar.
Wir freuen uns gemeinsam mit Ihnen auf 
ein erfolgreiches Gelingen unseres 1. Früh-
schoppens.
www.robbergfreunde.de

Bismarckturm wieder für Weitblick 
geöffnet

 
 Foto: Robbergfreunde

Nach zwei Jahren coronabedingter Absti-
nenz heißt es in 2022 endlich wieder „Weit-
blick vom Bismarckturm“. Die Schlüsselge-
walt für die Öffnung des Bismarckturmes 
liegt in diesem Jahr bei den Robbergfreun-
den. Der nächste Termin für den Weitblick 
ist Sonntag, der 15. Mai, von 11 bis 17 Uhr.
Im Gegensatz zu den vergangenen beiden 
Jahren liegen die Corona-Schutzmaßnah-
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men nun in der Verantwortung des Veran-
stalters. In Abstimmung mit der Stadt 
Ettlingen besteht für die Begehung des 
Turmes eine FFP2-Maskenpflicht und eine 
Beschränkung der gleichzeitigen Perso-
nenzahl innerhalb des Turmes. Wir bitten 
alle Besucher, diese Maßnahme zu respek-
tieren. Sie ist zu unserer aller Schutz. Sollte 
der Bismarckturm aus Witterungsgründen 
an diesem Tag geschlossen bleiben (wovon 
nach der derzeitigen Wetterprognose nicht 
auszugehen ist), werden wir Sie auf unserer 
Hompage darüber informieren.

Kleingartenverein

Dank an die Stadtwerke Ettlingen
Seit Jahrzehnten versorgen die Ettlin-
ger Stadtwerke den Kleingartenverein mit 
Strom, Wasser und Gas. Wie ein kleines 
Versorgungsunternehmen verteilt der Klein-
gartenverein dann Strom und Wasser zu un-
seren 300 Kleingärten. Treten Probleme in 
unseren Netzen auf, helfen uns die „Stadt-
werker“ mit Rat und Tat. Wir wissen das zu 
schätzen; wir werden gut versorgt von unse-
ren Stadtwerken.
Vor wenigen Wochen fragte Herr Fischer, 
Geschäftsführer der Stadtwerke beim Klein-
gartenverein nach, ob wir für die bei den 
Stadtwerken entbehrlich gewordenen Gar-
tentische und -stühle eine sinnvolle Ver-
wendung hätten. Diese haben wir.
Rechtzeitig vor dem Frühlingsfest, brachten 
„Stadtwerker“ die Gartenmöbel zum Klein-
gartenverein. Zum Frühlingsfest standen die 
neuen Tische und Stühle vor dem Festzelt, 
es sind sehr bequeme Sitzgelegenheiten.
Wir versichern, mit den wunderschönen 
Gartentischen und -stühlen gehen wir scho-
nend und pfleglich um. Wir möchten sie vie-
le Jahre als Sitzgelegenheit unseren Gästen 
anbieten. Der Kleingartenverein bedankt 
sich für das großartige Geschenk von den 
Ettlinger Stadtwerken.

Bienenzüchterverein Ettlingen 
und Albgau

Mitglieder-Treffen am 22.05.2022
Liebe Vereinmitglieder, seit Kurzem sind wie-
der persönliche Vereinstreffen möglich. Der 
Bienenzüchterverein Ettlingen und Albgau e. 
V. veranstaltet deshalb am Sonntag, 22. Mai, 
von 10 bis 12 Uhr für seine Mitglieder ein 
imkerliches Weißwurst-Frühstück am Lehr-
bienenstand. Bei einem kleinen Frühstücks-
buffet können wieder imkerliche Themen be-
sprochen und diskutiert werden. Partner und 
Kinder können gerne mitgebracht werden.
Bitte gebt uns unbedingt bis spätestens 15. 
Mai Bescheid, ob ihr kommt und mit wie viel 
Personen. Wir brauchen etwas Vorlauf um 
planen und ausreichend einkaufen zu kön-
nen. Bescheid geben könnt ihr per E-Mail un-
ter imker-ea@web.de oder per Telefon unter 
(07243) 69 460. Bitte bringt Besteck, Teller 
und eventuell ein Weizenbierglas selbst mit.

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Ein lebendiges Glück mit gepflegter „Frisur“

 
Happy Foto: Diana Turkic

Happy kam im März als Abgabehund zu uns, 
nachdem sein Frauchen sich nicht mehr in 
der Lage gesehen hat, sich um ihn zu küm-
mern.
Der beige-weiße, gut 7 Jahre alte Yorkshire-
Mix hat in seinem bisherigen Leben leider 
nicht viel kennenlernen dürfen. Deshalb ist 
er in verschiedenen Situationen unsicher 
und reagiert mit Gebell. Von Natur her je-
doch fröhlich, agil und sensibel, fasst er 
schnell Vertrauen zu seinen Bezugspersonen 
und genießt Streicheleinheiten. Mit diesen 
guten Eigenschaften lässt er sich auch stets 
rasch vom Bellen abbringen.
Es lässt sich nicht leugnen, dass Happy in 
keinem guten Pflegezustand war, weshalb 
wir froh waren, dass Hundepflegerin Anke 
Ganßer-Kuth ihn bei nächster Gelegenheit 
schnappte und ihn von einem verfilzten 
„Möp“ in einen attraktiven gepflegten Rü-
den verwandelte.
Happy ist auch von seiner Persönlichkeit 
her Marke Rohdiamant. Als kleiner Terrier 
braucht er Regeln, Training und einen siche-
ren Rahmen. Schnüffelspiele, Klickertrai-
ning und Geduldsübungen sind, was er mit 
Begeisterung mitmachen und ihm unheim-
lich guttun würde. Da er ziemlich verfressen 
ist und gerne gefällt, steht diesem Training 
nichts im Wege.
Unterm Strich wünschen wir uns für Happy 
ein ruhiges Zuhause, in dem er noch viel von 
der Welt entdecken darf, aber auch Men-
schen um sich hat, die ihn liebevoll-konse-
quent erziehen und pflegen wollen. Sollten 
Sie ihm dies bieten können, melden Sie sich 
gerne mit möglichst ausführlichen Angaben 
zu Ihrer Motivation und Ihren Lebensum-
ständen per E-Mail an info@tierheim-
ettlingen.info. Wir vereinbaren dann gerne 
einen Kennenlerntermin mit Ihnen.

Stenografenverein 
Ettlingen e.V.

Tastaturschulung am PC - jetzt anmelden!
Wollen Sie das 10-Finger-Schreiben an der 
Computertastatur erlernen? 
Der Stenografenverein Ettlingen bietet eine 
Schulung Tastschreiben am PC an, bei 
dem Sie sich bis zu den Sommerferien das 
Blindschreiben am PC aneignen können. In 

nur zehn Doppelstunden erarbeiten Sie die 
Griffwege zu allen Buchstaben, Ziffern und 
Zeichen als Grundlage für die Texterfassung 
am Computer.
Die Unterrichtszeit ist mittwochs von 18 bis 
19:30 Uhr vorgesehen. Der Kurs soll am 18. 
Mai beginnen und zum Beginn der Sommer-
ferien enden. Voraussetzung ist, dass sich 
mindestens fünf Personen verbindlich an-
melden.
Wollen Sie diese Chance nutzen?
Dann melden Sie sich umgehend an: 
per E-Mail unter info@steno-ettlingen.de 
oder telefonisch unter 07243 31212
Stenografenverein Ettlingen - Fachausbil-
der für moderne Büropraxis
Karl-Friedrich-Straße 24 
(Eingang Goethestraße), 76275 Ettlingen

Sozialverband VdK - 
OV Ettlingen

Schon wieder hat der Fehlerteufel zuge-
schlagen
Liebe Mitglieder und Ratssuchende, die Be-
ratungen finden gewöhnlich in der ersten 
und dritten Woche eines Monats, sprich: in 
den ungeraden Wochen, im Klösterle statt, 
dann von 16 bis 18 Uhr.
Bitte beachten: nach Donnerstag, 12. Mai, 
ist der nächste Termin nicht der 19. Mai, wie 
fälschlicherweise veröffentlicht, sondern 
Dienstag, 24. Mai, ab 16 Uhr, dann aber 
im Bürgerzentrum Neuwiesenreben. Der 
turnusgemäße Donnerstag, 26. Mai, ist ein 
Feiertag und fällt daher aus. Bei dringenden 
Anliegen stehen wir Ihnen auch gerne tele-
fonisch zur Verfügung.
Nächster Termin also Dienstag, 24. Mai, 
16 Uhr Bürgerzentrum Neuwiesenreben.
Telefonisch erreichbar: Albert Tischler, Mobil 
0170/9573638, Festnetz 07203/3469808, 
Manfred Lovric, Mobil 0157/88083770.

Jehovas Zeugen

Biblische Vorträge
Gemeinde Ettlingen West
Sonntag, 15. Mai, 18 Uhr: 
Denke ich so wie Gott?
Denken zu lernen wie Gott ist etwas Schönes. 
Es kann aber auch schwierig sein. Manchmal 
steht uns unsere Unvollkommenheit im Weg. 
Vielleicht fällt es uns zum Beispiel schwer, 
Gottes Standpunkt über moralische Rein-
heit und Materialismus nachzuvollziehen. 
Wie schaffen wir es, immer mehr wie Gott 
zu denken? Und wie wird sich das auf unser 
Verhalten auswirken? Der Apostel Paulus er-
klärt in Römer 12:2 wie man lernt so zu den-
ken wie Gott: „Und lasst euch nicht mehr 
von diesem Weltsystem formen, sondern 
werdet durch die Neugestaltung eures 
Denkens umgewandelt, damit ihr durch 
Prüfung feststellen könnt, was der gute 
und annehmbare und vollkommene Wille 
Gottes ist.“
Paulus spricht hier von der Neugestaltung 
unseres Denkens. Dazu ist es wichtig, Gottes 
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Wort zu studieren um Gottes Gedanken zu 
erfassen, intensiv nachzudenken und un-
sere Gedanken entsprechend anzupassen. 
Dadurch entsteht etwas Erstaunliches. Wir 
überzeugen uns davon, dass Gottes Sicht-
weise die beste ist. Wir entwickeln ein neu-
es Denkmuster, und wir lernen so zu denken 
wie Gott. Das wird sich positiv auf unser Le-
ben auswirken.
Mehr dazu auf www.jw.org

Gemeinde Ettlingen Ost
Sonntag, 15. Mai, 10 Uhr: Wir Christen sor-
gen uns um unsere Mitmenschen
Immer mehr Menschen leiden unter den 
Auswirkungen von Krieg, Naturkatastrophen 
und anderen von Menschen gemachten Pro-

blemen. Wie kann man den Herausforderun-
gen dieser unruhigen Welt begegnen und 
sich und die Menschen, die man liebt, so 
gut wie möglich schützen? Es ist wichtiger 
denn je, das zu praktizieren, was Jesus in 
Johannes 13:35 sagte: „Daran werden alle 
erkennen, dass ihr meine Jünger seid: 
wenn ihr Liebe zueinander habt.
Selbstlose Liebe verlangt, die Interessen 
und Bedürfnisse anderer über die eigenen 
zu stellen.
Freundschaften tragen maßgeblich zur kör-
perlichen und emotionalen Gesundheit bei 
– besonders in schwierigen Zeiten. Die Bibel 
sagt: „Ein echter Freund zeigt immer Lie-
be und ist ein Bruder, der für Zeiten der 
Not geboren ist.“ (Sprüche 17:17)

So einen liebevoll besorgten Freund an sei-
ner Seite zu wissen, gibt Kraft für die Her-
ausforderungen des Alltags. Wahre Christen 
bemühen sich das im täglichen Leben um-
zusetzen, indem sie ihren Mitmenschen in 
emotionaler und praktischer Hinsicht Hilfe 
leisten. Vor allem machen sie auf die Gute 
Botschaft der Bibel aufmerksam: Gott wird 
bald alle Probleme für immer beseitigen. Ist 
das utopisch oder unrealistisch? Die Bibel 
gibt einen wunderbaren Ausblick auf die Zu-
kunft!
Mehr Informationen dazu auf 
www.jw.org > Suchfeld > Zukunft
Besuchen Sie uns gerne im Königreichssaal 
Ettlingen, Im Ferning 45 oder per Zoom.
Zugangsdaten unter 07243/3507344

Aus den Stadtteilen

Stadtteil Bruchhausen

Ortsverwaltung

Ehrung von Blutspendern 2022
Alle Jahre wieder findet die Ehrung von 
Blutspendern im Rahmen einer Ort-
schaftsratsitzung statt – so auch am 5. 
Mai 2022.
Ortsvorsteher Wolfgang Noller (re.) konnte 

gemeinsam mit dem Ortsvorsitzenden des 
Roten Kreuzes, Jochen Schröder, eine Eh-
rung für 10 Blutspenden vornehmen.
Es war dies Heinz König (Mitte), dem für 
seine freiwilligen Blutspenden zu Recht ge-
dankt wurde.

Parkplatznot in Bruchhausen
Dauerbrenner ist die Parkplatznot in Bruch-
hausen. Die Zahl der Fahrzeuge stimmt 
schon lange nicht mehr mit dem vorhande-
nen Parkraum überein und führt in vielen 
Straßen zu Unmut und Anzeigen.
Zur erneuten und wiederholten Klärung: 
Nichts im öffentlichen Parkraum zu suchen 
haben Anhänger. Sie dürfen nur zum Be- 
und Entladen über einen Zeitraum von 14 
Tagen öffentlichen Parkraum „wegnehmen“. 
Ebenso verhält es sich mit Wohnwagen. Wer 
sich also einen Hänger oder Wohnwagen an-
schafft, sollte auch einen Stellplatz vorhal-
ten können.
Schön wäre, wenn die Garagen, die Bestand-
teil der Baugenehmigung waren, auch Ga-
ragen im Sinne des Erfinders sein dürften.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

seniorTreff im 
Rathaus Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen
Boule montags von 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr auf dem Boule-
platz an der Fère-Champenoise-Straße
Skat dienstags um 14 Uhr, Ansprechpartner 
für die Skat-Gruppe ist Herr Josef Haus, 
Tel. 90906
Sturzprävention dienstags von 
9.30 bis 10.30 Uhr
Gehirnjogging donnerstags von 
9.30 bis 11 Uhr, 14-tägig in den geraden 
Kalenderwochen
Anmeldung und Information: Ortsverwal-
tung Bruchhausen, donnerstags 9:30 bis  
11 Uhr, Telefon 9211.

VHS

Neue Angebote in Ihrer Nähe!
„Outdoor-Faszientraining“ (A1208), 
Workshop am 14.05.2022 / 1 x Sa., 15 bis 
17 Uhr, Rathaus Ettlingenweier


